Präparation eines Schweinegehirns
1) Verschaffen Sie sich einen Überblick über den äußeren Aufbau des Schweinegehirns und benennen Sie alle „sichtbaren“ Teile des Gehirns. 
Achten Sie auf die richtige Lage der Gehirnteile.

2) Ordnen Sie am Präparat zu: Stirnlappen, Scheitellappen, Hinterhauptslappen, Schläfenlappen, Zentralfurche, Kleinhirn, Hirnstamm und Rückenmark

3) Schneiden Sie eine Hemisphäre mit dem Skalpell quer und achten Sie dabei auf das „Schneidegefühl“.

4) Schauen Sie sich die Schnittfläche genau (ggf. mit der Lupe) an und versuchen Sie die graue und weiße Substanz zu unterscheiden.

5) Präparieren Sie die „Gehirnwindungen“ des Großhirns, indem Sie die 
m-gebende Hirnhaut durchtrennen und diese entfernen.

6) Betrachten Sie die Furchung des Großhirns unter dem Aspekt Oberflächen-vergrößerung.
7) Skizzieren Sie den Aufbau des Gehirns in dem blauen Kasten und beschriften Sie Ihre Abbildung mit Bleistift.
Wichtige Hinweise:

· Benutzen Sie während des gesamten Versuchs einen Mundschutz und Gummihandschuhe.

· Gehen Sie mit dem tierischen Material „respektvoll“ um.

· Beachten Sie die Anweisungen des Lehrers bezüglich der Entsorgung des Materials.
· Säubern Sie alle verwendeten Geräte sorgfältig mit Spülmittel und warmem Wasser und stellen Sie diese ordentlich auf den Vorbereitungswagen zurück.
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